
Idyllisches Wohnen im Grünen

Jede einzelne unserer Wohnungen ist 
mit einer sonnenseitigen Terrasse oder 

einem Garten ausgestattet.

Im Falle der Verwendung von „flachen 
Duschtassen“, oder falls auf eine 
Duschtasse zur Gänze verzichtet 
werden möchte, ist die Beachtung der 
„Wasserklasse 4“ erforderlich.

Bei Wasserklasse 4 muss eine 
2-komponentige Verbundabdichtung 
ausgeführt werden, wobei  ein Teil 
Dispersion (1. Komponente) mit zwei 
Teilen Schnellzement (2. Komponente) 
vermischt werden und diese Mischung 
wird dann in zwei Arbeitsgängen auf 
Boden- und Wandflächen aufgespachtelt 
bzw. gerollt. Auch hier werden „Fugen-
dichtbänder“ in den Ichsen verwendet. 
Ein mögliches bzw. vorgeschlagenes 
Produkt finden Sie unter dem angefüg-
ten Link: 
www.dasneuewohnen.at/superflach/

Die Ausführung der  Feuchtigkeitsab-
dichtung in Nassräumen sollte zum 
einen aus Gründen der Gewährleistung 
einem dazu berechtigten Fachmann 
überlassen werden (Fliesenleger, 
Feuchtigkeitsabdichter und Baumeister), 
weiters kann es aus versicherungsrecht- 
lichen Gründen von entscheidender 
Bedeutung sein, da eine Versicherung 
nicht zahlt, wenn Arbeiten von solcher 
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Ansicht straßenseitig

Direkt am Mödlingbach im 
Zentrum von Wiener Neudorf 
entsteht soeben unsere bezau-
bernde Anlage, bestehend aus 
12 exklusiven Einheiten – 
darunter 10 Wohnungen und 2 
Doppelhaushälften. 
Die Lage im alten Ortskern 
von Wiener Neudorf zeichnet 
sich durch wunderbare Ruhe 
und eine traumhafte Atmo-
sphäre aus.
Trotz dem vielen Grün rund um 
unsere Anlage ist die Infrastruk-
tur ideal, da man sich in nur 
wenigen Minuten in der 
Mödlinger Innenstadt, in der 
SCS oder auf der A2 Richtung 
Wien oder Kärnten befindet.
Die Badener Bahn erreicht 
man in nur wenigen Minuten 

zu Fuß, ebenso Supermärkte, 
Ärzte und eine Apotheke. Im 
Ort selbst gibt es eine Volks-
schule mit Hort und 4 
Kindergärten, und das Rathaus 
befindet sich gleich in der 
Nähe. Für Freizeit und Erhol-
ung bietet Wiener Neudorf 
Parks, die verschiedensten 
sportlichen Einrichtungen im 
Freizeitzentrum und diverseste 
kulturelle Veranstaltungen 
(Musik, Theater etc.) sowie den  
idyllischen Gemeindeteich.
Diese Gegend lädt zu gemütli-
chen Spaziergängen oder 
langen Laufstrecken ein und 
der Radweg entlang des 
Mödlingbaches befindet sich 
direkt vor unserer Anlage.

Wichtigkeit unter dem Titel “Nachbar- 
schaftshilfe” oder in Eigenregie durch- 
geführt werden.

Was die Ausführung des Estrichs 
betrifft, wäre es vorteilhaft wenn das 
Estrichniveau um mindestens einen 
Zentimeter unter dem (tiefer als das) 
Estrichniveau der angrenzenden 
Räume ausgeführt würde um ein Über-
laufen von ausgetretenem Wasser in 
die Nachbarräumlichkeiten zu vermei-
den, bzw. dessen Risiko zu reduzieren.
Mögliche bzw. vorgeschlagene
Lösungen:

1) Entwässerungsrinne

2) Entwasserungsgully

Wir, bei Das Neue Wohnen Bauträger 
GmbH, kennen nicht nur alle zu 
beachtenden Normen und mögliche 
Problemzonen der Feuchtigkeitsent-
wicklung, sondern bieten seit Jahren 
professionelle und dauerhafte 
Lösungen an.
Mit uns sind Sie gut beraten.

Wir bauen im Grünen - hell und sonnig

Ing. Stefan Kerber
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Feuchtigkeitsabdichtung von Nassräumen
Da die in diesem Bild aus dem 
Jahre 1908 dargestellte Bade-
kultur der Vergangenheit an- 
gehört und die Körperpflege- 
bzw. Hygieneansprüche in den 
letzten Jahrzehnten einen sehr 
hohen Standard (Wellness) 
erreicht haben, sind auch die 
bautechnischen Ansprüche 
wesentlich gestiegen, vor allem 
in Fragen der Feuchtigkeits-
abdichtung.

Häufigste Ursache für Feuchtig-
keitsschäden (mit Schimmel, Putz- 
und Parkettschäden) innerhalb von 
Gebäuden ist eine ungenügende bzw. 
mangelhafte Feuchtigkeitsabdicht- 
ung in Nassräumen.
Daher ist es wesentlich die Grundsä-
tze dieser Problematik zu verstehen 
um Baumängel zu vermeiden bzw. 
das Mängelrisiko zu minimieren und 
die damit verbundenen, oft gravieren-
den Folgeschäden für den Bauherrn 
bzw. Nutzer der Gebäude hintan zu 
halten.
Die maßgebliche ÖNORM für die 
Abdichtung von Feuchträumen ist die 
B 2207. 
In dieser Norm wird die Art der 
Feuchtigkeitsabdichtung in Abhängig-
keit der „Wasserklasse“ festgelegt. 
Unter „Wasserklasse“ versteht man 
die Intensität der zu erwartenden 
Feuchtigkeitsbeanspruchung in 
Form von Spritzwasser, Reinigungs-
wasser und Luftfeuchtigkeit.
Für den Wohnungsbereich gilt in 
Bädern die Wasserklasse 3, sofern 
nicht eine flache Duschtasse oder 
überhaupt keine Duschtasse ver- 
wendet werden soll, sondern nur ein 

Bodenablauf mit der Abdichtungse-
bene unter dem Fliesenbelag. 
In diesem Fall ist die Wasserklasse 4 
maßgeblich.
Wasserklasse 3 bedeutet im kon- 
kreten, dass eine „flüssige Dicht- 
folie“ auf Dispersionsbasis, in zwei 
Arbeitsgängen auf den Estrich und die 
verputzten Wandflächen aufgebracht 
wird (gespachtelt, gerollt oder 
gestrichen). Die „Ichsen“ oder 
Raumecken müssen mit einem elast-
ischen Fugenband besonders 
geschützt werden. Ein mögliches bzw. 
vorgeschlagenes Produkt finden Sie 
unter dem angeführten Link:
www.dasneuewohnen.at/eben/

Es muss die gesamte Bodenfläche 
abgedichtet werden, weiters ist es 
notwendig Abdichtungshochzüge 
15cm hoch bei den angrenzenden 
Wänden auszuführen. Im Bereich von 

Duschen und Badewannen ist auch 
die gesamte vom Spritzwasser 
betroffene Wandfläche abzudichten, 
bevor die Duschtasse und die Bade-
wanne aufgestellt und eingemauert 
werden. Damit soll verhindert werden, 
dass es unter den Badewannen und 
Duschtassen zu vielfach unbemerkter 
Feuchtigkeitsanreicherung kommt, 
wodurch die Bausubstanz nachhaltig 
geschädigt werden kann.

Bei Interesse kontaktieren Sie bitte
Frau Mariana Radl

Telefon: 0699/ 195 73 825
E-Mail: office@dasneuewohnen.at

Mehr Informationen auch unter 

www.dasneuewohnen.at

Jede einzelne unserer Wohnungen ist mit 
einer sonnenseitigen Terrasse oder 
einem Garten ausgestattet.
Diesen Einheiten steht jeweils ein Tiefga-
ragenplatz sowie ein Kellerabteil zur 
Verfügung (im Kaufpreis inkludiert) - die 
Option auf einen zweiten Garagenplatz 
besteht. Die Wohnungen mit einer Größe 
von 80 m² bis 140 m² sind ausgesprochen 
lichtdurchflutet, geräumig und prak-
tisch geplant. Haus 1 in unserer Anlage 
ist mit einem Lift ausgestattet. Die Woh-
nungen werden in belagsfertigem Zustand 
angeboten, damit die Kunden selbst die 
einrichtungsgestalterische Kreation ihrer 
Wohnung übernehmen können.
Haus 1 ist terrassenartig ausgebildet und 
durch diese Gestaltung werden diese 
Wohnungen noch heller und sonnen-
durchflutet.
Wir haben darauf geachtet, nur qualitativ 
hochwertige, vorwiegend massive Bau-
stoffe und Materialien zu verwenden. 
Damit haben wir es auch geschafft, unter 
die Kategorie "Niedrigenergiehaus" zu 
fallen und dies soll Ihnen helfen, Energie-
kosten zu sparen und wird Ihnen Jahr für 
Jahr zugutekommen.

Ein weiterer Pluspunkt, abgesehen von 
den niedrigen Energiekosten: 
Auf Grund der Niedrigenergiebauweise 
unserer Anlage kann eine fixe Wohn-
bauförderung von ca. EUR 25.500,- 
in Anspruch genommen werden, 
zuzüglich individueller Familienförder-
ung. 
Fertigstellung ist mit Frühling 2011 
geplant und da sich unsere Anlage in 
Bau befindet, ist für Schnellentschloss-
ene eine Mitgestaltung der Grun-
drisse für kurze Zeit noch möglich.
Wir stehen gerne zur Verfügung, um 

terrassenartig und dadurch noch 
heller und sonnendurchflutet

Dachmaisonette - TOP 11

Terrassenwohnung - TOP 3

Ihnen mehr Informationen 
zukommen zu lassen bzw. Sie bei 
einem Termin durch unsere 
Anlage zu führen.

Ihr Das Neue Wohnen Team

Hier ersehen Sie ein paar unserer 
Grundrissbeispiele:
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ANTWORTFAX
Bitte ausfüllen und faxen an 02236 / 610 63 

________________________________________________________________

JA, wir haben Interesse 
mehr über dieses kinderfreundliche
sonnig, helle und neue Projekt zu erfahren

Wir ersuchen um:

einen unverbindlichen Informations-Termin

Informations-Material

Name: _______________________________

Adresse: _______________________________

Telefon: _______________________________

Handy: _______________________________

E-Mail: _______________________________


